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Montag , L9 . April .

M iir Expedition : Karl - Friedrichs -Straße Nr . 14 (Telephonanschluß Nr . 154 ) , woselbst auch die Anzeigen in Empfang genommen werden .Vorausbezahlung : vierteljährlich 3 M . 50 Pf . ; durch die Post im Gebiete der deutschen Postverwaltung , BrieftrSgergebühr eingerechnet , 3 M . 65 Pf .Einrückungsgebühr : die gespaltene Petitzeile oder deren Raum 20 Pfennige . Briefe und Gelder frei .Der Abdruck unserer Originalartikel und Berichts ist nur mit Quellenangabe — „Karlsr . Ztg, " — gestattet .
L8SS .

Amtlicher Theil . >
Durch Allerhöchste Kabinetsordres vom 18 . d . M . ist

Folgendes bestimmt : j
Jnfant er ie - R e g im e nt v , L ütz o w ( t . R h e in . ) N r . 25

I a e g c r , Oberstabkarzt 2 . Klaffe und Regimentsarzt , der
Charakter als Oberstabsarzt 1 . Klasse verliehen .
Infanterie - Regiment Markgraf Ludwig Wil¬

helm <3. Badischen ) Nr . 111 : j
Dr . Wende » Oberstabsarzt 2 . Klasse und Regimentsarzt ,

der Charakter als Oberstabsarzt 1 . Klaffe verliehen . j
Badisches Fuß . « Artillerie - Regiment Nr . 14 : §
v . Iarotzky , Hauptmann und Kompagniechef , der Abschied

mit der gesetzlichen Pension nebst Aussicht aus Anstellung im
Civildienst und der Erlaubniß zum Tragen der bisherigen
Uniform mit den für Verabschiedete vorgeschriebenen Abzeichen
bewilligt .

Landwehr - Bezirk Heidelberg :

Karl folgten in einem zweiten offenen Wagen . Ein
zahlreiches Publikum bereitete den Allerhöchsten Herr¬
schaften während der ganzen Fahrt lebhafte Ovationen .
Ihre Majestät die Kaiserin Friedrich fuhr nach ihrer
Ankunft mit Seiner Majestät dem Kaiser direkt zu
Ihrer Majestät der Königin Victoria in das Alte
Palais am Louisen - Platz , woselbst die Kaiserin auch ab-
stieg . Später stattete die Kaiserin Friedrich mit der
Prinzessin Heinrich von Battenberg der verwitweten
Prinzessin von Battenberg in deren Hotel einen Besuchab . Ihre Majestät die Königin Victoria fuhr um die
Mittagsstunde mit der Prinzessin Heinrich von Preußenund der Prinzessin Victoria von Schleswig -Holstein nachdem Mausoleum auf dem Rosenhügel , um an den
Sarkophagen des verstorbenen Großherzogspaares Kranz¬
spenden niederzulegen .

Badicke , Premierlieutenant von der Reserve des Garde -
Fuß - Artilleric - Rcgiments , der Abschied bewilligt .

Landwehr - Bezirk Freiburg i . B . :
Ur . Obkircher , Stabsarzt der Reserve , der Abschied

bewilligt . '

Mcht-NmUicher Theil .
Deutscher Weichstag .

Berlin , 27 . April
( Ergänzung des telegraphischen Berichts .)

Abg . Pachnicke bezweifelt den Erfolg der im Gesetz vorge
schlagenen Maßnahmen der Brennsteuer und Exportprämie - Die
Behandlung der Melaffebrennereien sei durchaus ungerechtfertigt ,
denn dieselben seien ebenso landwirthschaftliche Betriebe wie alle
anderen - Was der ganze Gesetzentwurf anstrebt , ist einfach das ,
daß der Gutsbesitzer , welcher eine Brennerei besitzt , von der
lästigen Konkurrenz befreit werden soll - Das Leitmotiv der
ganzen Politik ist agrarisch .

Abg . Szmnla (Ctr -) spricht die Hoffnung auS , daß es in der
Kommission gelingen werde , daS Gesetz s » zu gestalten , daß eS
seinen Zweck erreicht .

Abg - Holtz ( ReichSp ) volemisirt gegen die Ausführungen
Richter - und dankt sodann dem Staatssekretär für den unum¬
wunden ausgesprochenen Zweck des Gesetzes als eines agrarischen .
Die Regierung solle doch ihr Hauptaugenmerk auf Erweiterung
des technischen Verbrauches des SvirituS richten . Die Freigabe
des denaturirten Spiritus für den Handel würde eine geeignete
Handhabe dazu bieten . Die Bertheilung deS Kontingents sei auch
vielfach ungerechtfertigt .

Staatssekretär Graf PosabowSky wendet sich gegen Richter
und deffen Vorwurf , daß er wie ein Landwirthschaftsminister
gesprochen . Wenn er aber nicht auf die wirthschaftlichen Ver¬
hältnisse des Landes Rücksicht nehmen würde , so wäre das sehr
thöricht . Zu den nie kalkulatorisch und finanziell rechnenden
Ministern werde er nie gehören . WaS die sogenannte Liebesgabe
betreffe , so sei doch jetzt die Frage dahin entschieden , daß , wenn
die Staffel zwischen SO und 70 M . jetzt aufgehoben werden
würde , so würde der Steuerzahler jedenfalls einen Gewinn haben »
aber die Konsumenten würden ihren Spiritus theurer bezahlen
müssen . WaS die Freigabe deS Verkaufs deS denaturirten Spiritus
betreffe , so schwebten zwischen Preußen und dem Reich Verband '
langen , von denen er hoffe » daß sie zu dem vom Abg . Holtz
erwähnten Ziele führen würden . Die Hauptsache sei die Staffel¬
steuer . Die Exportprämie solle nur das Ventil sein , um bei
etwa vorhandenen großen Beständen diesen einen Ausweg zu
eröffnen . Abg . Pachnicke habe gesagt , die Regierung habe sich
von Macht und nicht von Weisheit leiten lassen . Die wahre
Weisheit liege nicht in der theoretischen Konstruktion irgend
eines Satzes , sondern in der Erkenntniß deS wahren WesenS
der Dinge und des praktisch Nothwendigen .

Nach einer persönlichen Bemerkung des Abg . Richter wird daS
Gesetz an eine Kommission von 21 Mitgliedern verwiesen .

Deutsches Reich.
Darmftiidt , 28 . April . Seine Majestät der Kaiser

kehrte gestern Abend nach 12 Uhr aus dem Alten Palais
in das Schloß zurück. Heute Vormittag besuchte der
Monarch das Mausoleum auf dem Rosenhügel , um an
der Grabstätte des verstorbenen Großherzogspaares eine
Kranzspende niedrrzulegen . Alsdann stattete Allerhöchst -
derselbe dem Prinzen und der Prinzessin zu SolmS einen
Besuch ab und wohnte nachher dem Gottesdienste bei,
welchen um 11 */ . Uhr der Hofprediger Ehrhardt für die
Allerhöchsten Herrschaften im Alten Palais abhielt . —
Ihre Majestät die Kaiserin Friedrich und Prinz und
Prinzessin Karl von Hessen sind hier heute Mittag
12 Uhr 10 Minuten eingetroffen und wurden von Seiner
Majestät dem Kaiser , vom Großherzog und der
Prinzessin Battenberg am Bahnhofe empfangen . Der
preußische und der englische Gesandte waren anwesend .
Rach herzlicher Begrüßung fuhren Ihre Majestäten der
Kaiser und die Kaiserin Friedrich im offenen Wagen ,
einen Spitzenreiter voraus , nach dem Palais ; Seine
Königliche Hoheit der Großherzog , die Prinzessin Heinrich
von Battenberg und Prinz und Prinzessin Friedrich

Darmstadt , 28 . April . Seine Majestät der Kaiser
unternahm heute Nachmittag mit dem Großherzog und
dem Prinzen von Holstein eine Ausfahrt nach dem
Kranichsteiner Wildpark und fuhr alsdann mit dem
Großherzog ins Theater , wo de Haan 's Oper „ Jnka -
öhne " und Adam 's „ Nürnberger Puppe " aufgeführtwurden . Der Kaiser soupirte mit Seiner Königlichen

Hoheit dem Großherzog im Theater . — Ihre Majestätdie Kaiserin Friedrich ist mit dem Prinzen und der
Prinzessin Friedrich Karl um 4 Uhr 19 Minuten nach
Cronberg zurückgereist. — Ihre Majestät die KöniginVictoria unternahm mit den Prinzessinen Heinrich von
Battenberg und Heinrich von Preußen , sowie der Prin¬
zessin Victoria von Schleswig -Holstein im offenen Wageneine Ausfahrt nach Jugenheim an der Bergstraße , von
wo die Herrschaften Abends zurückkehrten .

Berlin , 27 . April . Gegenüber der Mitthcilung eines hiesigen
Blattes über Rückt rittsabsichten des Reichskanz¬
lers und eine zwischen dem Reichskanzler und dem Minister
v . Köller bestehende Kluft wird von unterrichteter Seite erklärt ,dies sei wieder eine jener Meldungen , welche darauf berechnet
sind , die Gemüther zu erregen . Neues und Sensationelles zu
bringen und sich den Schein besonderer Wichtigkeit beizulcgen .
Die Meldung sei von Anfang bis zu Ende erfunden . Der
Reichskanzler habe nicht die Absicht des Rücktrittes zu erkennen
gegeben . Minister v . Köller sei bei der Berathung te Umsturz¬
vorlage weder der Führer der Konservativen gewesen , noch habe
er die Vergleichsvcrhandlungen zwischen dem Centrum und den
Konservativen inspirirt . Von einer unüberbrückbaren , überhaupt
von einer Kluft zwischen dem Fürsten v . Hohenlohe und dem
Minister v . Köller sei überhaupt keine Rede . Sämmtliche Be¬
hauptungen jenes Artikels sind absolut unwahr .

Berlin , 28 . April . Die „Berliner Korrespondenz " schreibt :
. Die seit längerer Zeit im Reichsschatzamte unter Mitwirkung
der bethejligten preußischen Refforts stattfindendea Vorarbeiten
zur Reform der Zuckersteuergesetzgebung sind nun¬
mehr insoweit »um Abschlüsse gelangt , daß der Entwurf einer
Nov lle »um Zuckersteuergesetz vom 3l . Mai 1891 bat ausgestellt
werden können . Derselbe wird in der nächsten Woche einer von
dem Staatssekietär des Reichsschatzamtes einruberufenden Ver¬
sammlung von Sachverständigen zur Begutachtung » orgelegt
werden . Sollten sich hierbei gegen die geplante Neuordnung deS
Gegenstandes nicht erhebliche Bedenken ergeben , so steht zu er¬
warten . daß der Entwurf in kurzem dem BundeSrathe zur Be¬
schlußfassung zugehen wird . Da indessen nicht abzusehen ist , ob
selbst im Falle der Genehmigung deS BundeSrothes jenes Reform¬
gesetz noch in dieser Session zur Verabschiedung gelangen wird ,
so dürfte in allernächster Zeit dem Reichstage ein Nothgesetz »u-
gehen , durch welches die Termine für die bisherige Prämien¬
zahlung bis auf weiteres v .rlängert werden .

Danzig , 28 . April . Eine heute Mittag hier abgehaltene Ver¬
sammlung von Mitgliedern der städtischen Körperschaften und
von Kaufleutcn verschiedener Städte Westpreußens beschloß ein¬
stimmig . an die ReichSregicrnng die Bitte zu richten , der bi -
metallistifchen Agitation keinerlei Einfluß auf ihre
Entschließungen zu gestatten » da die Goldwährung eine der wich¬
tigsten Grundlagen unseres nationalen Wirthschaftslebens und
eine starke Stütze der politischen Machtstellung Deutschlands sei .

Hambnrg , 28 . April . Fürst Bismarck erwiderte ans eine
Ansprache deS Führers der Deputation deS Gesammt -
auSschusses des Verbandes alter Corpsstuden¬
ten » Hans v . Hopfen , den „ Hamb . Nachr ." zufolge , mit einem
Danke für die ihm durch Errichtung deS Denkmales auf der
RudclSburg , welche ihm aus feiner Jugendzeit wohlbekannt sei ,
»ngrdachtr Ehrung . Davte 's Ausspruch , eS gebe keinen größeren
Schmerz , als in der Zeit des Unglückes zurückzublicken auf eine
glückliche Zeit , sei unwahr — wenigstens bei ihm . Er finde jetzt»
wo er krank und matt sei , im Rückblicke auf eine glückliche Zeit
Ruhe und Frieden . Nicht hohe Stellung mache glücklich , son¬
dern Gesundheit . Er sei nie Herrschsüchte und ehrgeizig , son¬
dern immer nur diensteifrig gewesen ; eS sei ihm viel werthvoller
gewesen » niemanden zu gehorchen , als anderen zu befehlen . Doch
habe er seinem alten König mit Liebe gehorcht . Auf sein CorpS -
verhöltniß übergehend , sagte der Fürst » den schwarzen Punkt in
feiner Jugendzeit finde er doch in diesem : er hätte mehr gear¬
beitet und weniger Schulden gemacht , wenn er nicht im Eorp »
gewesen wäre . Der Fürst beklagte den jetzigen Luxus der CorpS .
Er würde aber auch heute noch ja ein CorpS eintreten , da die
Bande , welche die CorpSmitgUrder verbinden , fester halten als
andere . — In der Erwiderung auf die Adresse der Olden¬

burger betonte der Fürst die hohe Bedeutung der Landwirth -
schaft , als des ersten Gewerbes des Lande « . Wenn die Land -
wirthe zusammenhalten mit Ruhe und Besonnenheit , so würdensie dereinst als die erstgeborenen Kinder des Lande « anerkanntund berücksichtigt . Wenn die Landwirlhschaft etwas gewinnreicherwürde , so werde das bisherige Einfuhrbedürfniß schwinden - Noch
leichter könne die Viehzucht gegen die Uebermacht der ausländi¬
schen Zufuhr geschützt werden . Der Fürst schloß mit dem Dankefür die ihm geschenkten Pferde .

Leipzig , 28 . April . Der berühmte Chirurg Prof . Thier sch istheute gestorben .

Weueste Wachrichten und Telegramme .
Straßburg , 29 . April . Bezirkstagsnachwahl . ImBezirk Straßburg - Nord erhielten Stimmen : Gemeinde¬

rath Eyssen (gouvernemental ) 1152 , Rechtsanwalt AlfredMeyer (freis .) 750 . Cigarrenhändler Böhle (Soz .) 707und Direktor Grohe 425 .
Paris , 28 . Avril . Nach den neuesten Feststellungen scheintdie Anleihe des Credit Foncier zweiunddreißigmal überzeichnetworden zu sein .
Paris , 28 . April . Da die Heilung des Beinbruches des

Herzogs von Orleans mehrere Wochen erfordern wird ,so ist , wie verlautet , die Hochzeit des Herzogs von Aosta mit der
Prinzessin Helene von Orleans verschoben worden .

Sevilla , 28 . April . Das Befinden der Herzogs von
Orleans hat sich gebessert , obwohl die Schmerzen im Beine
noch sehr heftig auftreten .

Epiual , 28 . April . Arber das durch den Dammbruch bei
Boncey herbeigeführte Unglück sind folgende Einzelheiten ge¬meldet : Der Damm bei Bonceh diente dazu , das Wasser des
für die Speisung des Ostkanals bestimmten Reservoirs zurück¬
zuhalten . DaS Reservoir enthielt 7 000000 Kubikmeter Wasser .Der 500 Meter lange Damm wurde auf einer Strecke von 100
Metern durchbrochen . Das bei dem Damme liegende Dorf Boncehwurde vollständig zerstört . Der Wasserstrom zerstörte ferner die
Böschung des Ostkanals , deffen Wasser ebenfalls ausströmte .Die Wafferfluthen stürzten aus einer Strecke von 15 Kilometern
durch das Thal des Flusses Arjöre bis zur Mosel , zerstörten
theilweise drei Dörfer und vernichteten alles auf ihrem Wege .
In allen Häuser » steht daS Wasser zwei Meter hoch . Pflanzungenwurden zerstört , Brücken weggeriffen und die Bäckeröfen ausge¬
löscht . Die Einwohner sind ohne Brod , ohne Obdach , ja ohne
Kleider . In der ganzen Gegend herrscht äußerste Bestürzung .Die erste Hilfe wurde sehr schnell orgamsirt . Der Präsekt besuchte
gestern alle von dem Unglück betroffenen Gemeinden und ließListen der Bedürftigen aufstelleu . Die Truppen leisten Hilfe , umdie Wege wieder berzustellen , die Leichen auszusucheu und das
umgekommene Vieh zu verscharren . Die Zahl der Tobten wird
gegenwärtig auf 110 geschätzt ; nur die Hätste der Leichen hatbis jetzt aufgefunden werden können . Der Minister der öffeut '
lichen Arbeifen , welcher zur Zeit in Toulon weilt » begibt sich
heute Abend nach Epiual .

Epiual , 28 . April . Die Anzahl der bei der Katastropheum 's Leben Gekommenen überschreitet , soweit bisher festgestelltist , die Zahl hundert . Vertreter der Behörden sind hier ein¬
getroffen .

Epiual , 29 . April . In Dkvre en Haye fand gesterndie Beerdigung der beim Dammbruch um 'S Leben
gekommenen Personen statt . Eine zahlreiche Menschen¬
menge wohnte der Beerdigung bei . Ueber 50 000 Per¬sonen sind aus den umliegenden Ortschaften hier einge¬troffen , um den Dammbruch zu sehen. Die einzelnenOrte bieten einen trostlosen Anblick . Die Gemeindenund Vertreter der Regierung haben mit der Bertheilungvon Unterstützungen begonnen .

London , 28 . April . Meldung des Reuter 'schen Bureaus . Der
. Observer ' sagt , wenn die Intervention der Mächte im Ostenauf eine bloße moralische Einwirkung beschränkt bleibe , so würdesie unnütz , wenn sie sich zu einer Aktion erweitere , so würde sie
schädlich sei« . Wahrscheinlich handle Japan klüger und mehrim eigenen Interesse , wenn eS auf Abtretungen auf dem Fest¬lande verzichte . Diesbezügliche Vorstellungen möchten Japan in
angemessener Weise gemacht werden .

London , 28 . April . Seine Königliche Hoheit der Prinz
Albrccht von Preußen gab gestern den Mitgliedern der
deutschen Botschaft ein Diner . Am nächste » Montag wird der
Prinz -Regent über Haag nach Braunschweig abreisen In Haag
wird einen Tag Aufenthalt gemacht .

Tt . Petersburg , 27 . April . Das Finanzministerium
hat sich gegen eine Vereinbarung zwischen den rus¬
sischen und amerikanischen Petroleumproduzenten
ausgesprochen .

St . Petersb « rg . 28 . April . In Regieruogskreistli wird an¬
geregt . Sibirien und Turkekan durch eine Eisenbahn
zu verbinden . Zwei Linien werden dafür in Vorschlag gebracht :
Tscheljabinsk — Turgaj —Turkeftan und andererseits Petropalowsk— Atbasar — Turkestau .

Belgrad , 29 . April . Die « dreßkommisston hat die
Antwort auf die Thronrede fertiggestellt .

Athen , 29 . April . Bon 44 bisher bekannt gewordenen
Wahlen sind 30 zu Gunsten Delyanni 'S ausgefallen .

Washington » 28 . April . Der Gesandte von Nicaragua
empfing gestern Telegramme , daß britische Marinetruppen vom
Kriegsschiffe «Rotzal Arthur " in der Frühe um 1 Uhr gelandet
find und daß die britische Flagge jetzt über Corinto weht . Die



Behörden und die Mehrzahl der Einwohner hätten die Stadt
verlaffen . — In hiesigen politischen Kreisen glaubt man . die
Schließung Corinto 's als Einfuhrhafen von Ni¬

caragua werde die Frage verwickeln : Die Vereinigten Staaten
könnten gegen ihren Willen hineingezogen werden .

Habana , 28 April . Marsckall Martine » Campoz
hat seinen Overationsplan festgesetzt und wird unverzüglich nach
Santiago abgehen .

Grotzhrrrogliches Hosthealer .

Dienstag , 30 . April . 58 . Ab . - Vorst . Mittelpreise . . Donna
Diana " , komische Oper in 3 Aufzügen von E . N . v . Reznicek .
Anfang V,7 Uhr .

Donnerstag , 2 . Mai . 60 . Ab .- Borst . Kleine Preise . . Blau " ,
Lustspiel in 1 Akt von M . Bernstein . — . Das Versprechen
hinter ' «» Herd , Scene aus den österreichischen Alpen mit Natio¬
nalgesängen von A . Baumann . - . Ei « FrühlingStraum " ,
phantastisches Taozspiel mit Gesang in 1 Akt von Philipp Bade .
Anfang ' „ 7 Uhr .

Freitag » 3 . Mai . 61 . Ab . « Vorst . Kleine Preise . » Jwei

glückliche Tage "
, Schwank in 4 Akten von Franz v . Schön -

tban und Gustav Kadelburg , Anfang ' /^7 Uhr .
Sonntag . 5 . Mai 62 . Ab .-Vorst . Mittelpreise . „Fidclio " ,

Oper in 2 Aufzügen von Beethoven .
Im Theater in Baden .

Mittwoch , 1 . Mai . 31 . Ab . - Vorst . „Zwei glückliche Tage ",
Schwank in 4 Akten von Franz v . Schönthan und Gustav
Kadelburg . Anfang >,s7 Uhr .

Mittwoch . 8 . Mai . 2. Vorst , außer Abonnement . Zum ersten-
male : „Die FledermanS ", Operette in 3 Akten nach Meilhac
und Halevy 's „Ksvsillou " bearbeitet von C . Hasfner und R -
Geuse . Musik von Johann Strauß .

Preise der Plätze bei dieser Vorstellung : Fremdenloge erster
Rang 8 M . , Amphitheater und erster Rang Logen je 7 M .<
Sperrsitze erste Abtheilung 5 M . 50 Pf . , Parterrelogen 5 M ,
Sperrsitze zweite Abtheilung 4 M . , zweiter Rang Logen 3 M . ,
dritter Rang Logen 2 M . , Stehplätze im zweiten und dritten
Rang 1 M . , Galerie 10 Pf . — Der Verkauf der Eintritts¬
karten zu dieser Vorstellung findet statt : an die Abonnenten des
Badener Theaters am Donnerstag den 2 . Mai von 12—3 Uhr
Nachmittags » der allgemeine Kerkauf von Freitag den 3 . bis

einschließlich Mittwoch de» 8. Mai an Werktagen jeweils von
12 - 2 Uhr Mittags und am 8 . Mai an der Tageskasse .

FamUlLNnartzrrrijten .
Eheschließungen - t 7 , April . Friedrich Keller von Klein¬

ingersheim , Mödelhündler hier , mit Luise Hasenfratz von Mundel -
fingcn . — Wilbeim Tschideck von Waldenburg , Schneider hier ,
mit Rosica Sckausler von Büblerthal . — Heinrich Blikensdörser
von Kürnbach , Schuhmacher hier , mit Luise Lang von hier - —
Anton Seifried von Bühl . Schlosser hier , mit Barbara Moser
von Auggen . — Theodor Zimmermann von RheinSheim , Schuh¬
macher hier , mit Bertha Roller von Heilbronn . — Theodor Zink
von Avricourt , Schlosser hier , mit Auguste Großmuller von hier .
— Jakob Wolf von Heide sbeim , Blechner hier , mit Christine
Zaigcr , Wwe . . von Bilfingen . — Andreas Brenneisen von Sand¬
weier , Schlosser hier , mit Christine Kästner von Muggensturm .
— Joses Stcimle von hier , Cementeur hier , mit Luise Nonnen -
macher von Enzberg . — Karl Böhme von Hamburg , Kunstmaler
hier , mit Emma Hehdt von hier . — Michael Litsch von Ham¬
brücken , Maschinist hier , mit Luise Wilhelm von Wörth - —
Wilhelm Bauer von Ellmendingen » Dreher hier , mit Christine
Bauschlicher von Ellmendingen .

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .

^ ^ Todesanzeige .
Werthel « . Heute
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Wertheim , 26 . April 1895

I « MtU - N 7
" "

Kerrnann Wund schuh ,
Postkassierer . Q . 182

^pMeKsii L. llpoHepiski.

pisnino MIc . 48 V,
non , kreurs, , d»

rüknitss attde-
vskrtes vresäk -
ner k'sb -ikst mit

Lsurcr timm-
stoek , bester öls -
eksnik , LIIsn-

_ _ bsinklsviaturuuä
sedr soköoew voksu Ton , n it 5Mr .
6arsntis . Verks .uk nur gegen Ossss .

LlaiLDVl », kig.noIa.86r,
Lsrlsruks , kVioärieksxlstr S .

Freiwillige Gerichtsbarkeit .
Berschollruheitsvcrsahren .

P .S69.2 . Nr . 4056 . Sinsheim .
aS Großh . bad . Amtsgericht Sins -
im erließ unterm 31 . März 1895 fol -
«den

Bordes cheid :
Bezüglich des in Kirchardt geborenen ,
letzt daselbst wohnhaft gkwesenen Land
irths Johann Klein I . S „ welcher
it dem 20 . Februar 1891 vermißt w,rd ,

die Verschollenheitserklärung bean -
»gt . Derselbe wird aufgefordert ,

binnen Jahresfrist
achricht von sich an das Amtsgericht
er gelangen zu lassen . .
Zugleich werden alle Dieiemgen ,
ilche Auskunft über Leben und Tod
S Vermißten zu ertheilen vermögen ,
^gefordert , dem Amtsgericht hier An -
ige zu erstatten .
SinSheim » den 18. April 1895 .
er Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Thum .
Erbeiaweisuageu .

P .956 .2 . Nr . 7657 . MoSbach .
r . Amtsgericht hier hat beute verfügt :
ie Witwe des am 30 . Januar 1895

Rodern verstorbenen Laudwrrlhs
ilhrlm Scheuermann , Karolina ,
d. Galm von Rodern , hat um Em -
!ung in die Gewähr und in deu Besitz
i Nachlasses ihres genannte » Ehe -
»oneS nachgesucht . Diesem Gesuche
rd entsprochen werden » falls nicht
inen 6 Wochen von heute ab Ein¬
cache dagegen erhoben wird Mos¬
ch , den 16. Avril 1895 . Der Ge -
htSschreiberdes Großh . Amtsgerichts :
eber .
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Q 159 . 1 . Nr . 2998 . Gengenbach .
Die Witwe des Taglöhners Andreas
Dreher von Oberharmersbach , Maria
Anna , geb. Bruder daselbst , hat um
Einsetzung in Besitz und Gewähr ihres
am 6 Februar d . I . verstorbenen Ehe¬
mannes nachgesucht .

Diesem Begehren wird entsprochen
werden , wenn nicht innerhalb

vier Wochen
Einsprache dagegen erhoben wird .

Gengenbach , den 25 . April 1895 -
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Kleiber .
P '987.2 . Nr . 8373 . Waldshut .

Die Witwe des am 23 . Februar 1895
zu Loltstettcn verstorbenen Taglöhners
Sales Keller , Magdalena , geborene
Hamlicher in Lottstetten » hat den An¬
trag gestellt, sie in Besitz und Gewähr
des Nachlasses ihres verstorbenen Ehe¬
mannes einzuweisen . Diesem Antrag
wird entsprochen werden , wenn nicht

binnen 3 Wochen
Einsprachen dagegen erhoben werden .

Waldshut , den 16 . April 1895.
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Reich .
H«mdelsregisterei »träge .

P980 . Nr . 5339 . Emmendingen .
Zu Ordn .Z . 179 des Firmenregisters
wurde eingetragen : Firma und Nieder -
laffungsort : Wilhelm Jngold in
Theningen . Inhaber der Firma : Herr
Wilhelm Jngold von Theningen , ver -
hciralhet mit Barbara , geb . Fuchs von
da , ohne Errichtung eines Ehevertrags .

Emmendingen , 17 . April 1895.
Großh . Amtsgericht . Burger .

Handelsregistrreintriige .
Q 72. Mannheim . Zum Handels¬

register wurde eingetragen :
1 . Zu OZ 39 Ges .Reg . Bd - VII .

Firma : „ Mannheimer Posamentier -
waarenfabrik P . H . Langelolh L Cie .

"
in Mannheim mil Zweigniederlassung
in Mülhausen i . E . Die Gesellschaft
ist ausgelöst . Das Geschäft ist mil Ak¬
tiven und Passiven auf den bisberigen
Theilhaber Jacob Larigeloth überge¬
gangen , der solches unter der gleichen
Firma fortsetzt .

2 . Zu OZ 518 Firm -Reg - Bd - IV .'
Firma : „Mannbeimer Posamentier -
waarenfabrik P . H . Langeloth L Cie .

"
in Mannheim mit Zweigniederlassung
in Mülhausen i . E - Inhaber ist Jacob
Langeloth , Kaufmann in Mannheim .
Die ehelichen Güterrechtsverhäilniffe
desselben sind bereits unter Ord Z 354
Ges Reg Bd - II bei der Firma „ P . H.
Langelolh " veröffentlicht .

3 . Zu O Z - 519 Firm Reg - Bd IV .
Firma : „ Emil Schenck" in Mannheim .
Inhaber ist Emil Schenck . Kaufmann
in Mannheim . Dessen eheliche Güter
rechtsverhältnisse sind bereits unter
OrdnZ . 354 Ges .Reg Bd . II bei der
Firma . P . H . Langeloth " veröffentlicht .

4 . Zu O Z - 146 Firm .Reg Bd . II .
Firma : „Andreae u . Cp . Mannheimer
Dampskeffelfabrik " in Mannheim . Die
Firma ist erloschen.

5 . Zu O Z - 520 Firm -Reg - Bd - IV .
Firma „Max Stern Ellreich " in Mann¬
heim . Die Firma ist erloschen . Aktiva
und Passiva des Geschäftes sind auf die
unter der Firma „ Stern - Ellreich L Co .

"
errichtete offene Handelsgesellschaft über¬
gegangen .

6. Zu O .Z - 141 Ges .Reg Bd . VII .
Firma : . Stern - Ellreich L Co ." in
Mannheim . Offene Handelsgesellschaft .
Die Gesellschafter sind Mathias genannt
Max Stern Ellreich und Oscar Mo -
krauer , beide Kallfleute in Mannheim .
Die Gesellschaft hat am 1 . Januar 1895
begonnen . Die ehelichen Güterrrchts -
verhältniffe deS Mathias genannt Max
Stern - Ellreich sind bereits unter O Z -
219 Firm Reg Bd . HI bei der Firma

Max Stern - Ellreich " veröffentlicht .
7. Zu OZ 272 Firm -Reg - Bd . IV .

Firma : „ Joseph Flörsheimer " in Mann¬
heim . Die Firma ist erloschen und da
mit auch die Prokura des Heinrich Flörs¬
heimer .

8 . Zn OZ 521 Firm -Reg - Bd . IV .
Firma : „W . Simmtrmacher " in Mann¬

heim . Inhaber ist Wilhelm Simmer -
macher , Kaufmann in Mannheim .

9 . Zu O Z 522 Firm Reg - Bd IV .
Firma : „ H . Ascher" in Mannheim .
Inhaber ist Hermann Ascher, Apotheker
in Mannheim . Der am 30 . Mai 1890
zwischen diesem und Marie Hartog in
Mannheim errichtete Ehevertrag be¬
stimmt den Ausschluß der fahrenden
Habe aus der Gütergemeinschaft bis zum
Betrage von 160 Mk .» den jeder Theil
zur Gemeinschaft einwiift .

Mannheim , 19. April 1895 .
Großh . Amtsgericht HI -

Mittermaier .
Q :9 . Nr . 5114 . Breiten . Unter

O .Z . 113 des diesseitigen Firmen¬
registers , zur Firma : , Aldert Ess el -
bornn in Bretlen " , wurde heule ein¬
getragen : Die Firma ist erloschen

Breiten , den 19 , April 1895.
Großh . bad . Amtsgericht .

Zimmermann .
Q :8 . Nr . 6951 , 6920 , 6963 , 6919 .

1532 , 7531 . Schwetzingen . Es
wurden eingetragen :

Unterm 3 . April 1895 :
1. In daS Firmenregister ,

s . Zu O .Z . 326 :
Firma Peter Gelb , Schuh -
waarenlager in Hockenbeim , In¬
haber : Peter G - lb in Hockenheim,
Verheirathet mit Elisabeths , geb .
SchmeckenbeLer von Hockenbeim,
seit 9 . Juli 1874, ohne Ehevectrag .

K. Zu O . Z . 327 :
Firma Edmund Schrank ,
Schuhwaarenlagcr in Hockenheim
Inhaber : Edmund Schrank in
Hockenheim. verheiratbetmitKutha -
rina , geb , Auer von Hockenbeim,
seit 20. Oktober 1891 , ohne Ehe
vertrag .

o . Zu O .Z . 328 :
Firma Jakob Schränkler ,
Möbellager in Hockeoheim. In¬
haber : Jakob Schränkler ledig in
Hockenbeim.

II In das Gesellschaftsrcgister .
s . Zu O .Z . 5 > :

Schwetzinger Aktie « » Ge¬
sellschaft fürBierbrauerei
und H e f e s a b r i k a ti o n in
Schwetzingen . Die Prokura
des Buchhalters Karl Albert
Schrapp ist erloschen , an dessen
Stelle ist dem Herrn Heinrich
Wesch dahier Prokura ertheilt .

b . ZuOZ 79 :
August Neuhaus LCo . ,
offene Handelsgesellschaft , Cigar -
renfabrik in Schwetzingen . Die
Gesellschafter : 1 . Witwe D . Neu¬
baus in Welschenennest , 2 . Frau
Arnold Krengel , geb. Neubaus ,
in Netphen » 3 . Kaufmann Albert
Neuhans in Welschenennest , 4 . Frau
A . Enterich , geb. Neuhans , in
Münster in Westfalen , 5 . Frau
A . Hölter , geb. Ncuhaus , in
Fcohnhof , 6 Qr . E . Neuhaus in
Heidelberg . 7 . Rosa Neuhans in
Welschenennest , 8 . Julius Neu -
hauS in Welschenennest sind aus¬
getreten . Der bisherige Gesell¬
schafter Kaspar August Neubaus
führt das Geschäft unter gleicher
Firma allein weiter ,
k . Unterm 6 . April 1895 :

In das Gescllschastsregiüer .
Zu O Z . 113 bezw . 107 :

Aktiengesellschaft Ba¬
dische Thonröhren - und
Steinzeugwaarenfabrik
in Friedrichsfeld . Die
Aktie 866 ist in eine Vorzugsaktie
umgewandelt . Sämmtliche Aktien
sind nunmehr Vorzugsaktien .
6 . Unterm 10 April 1895 :

In das Firmenregister .
» . Zn O .Z . 329 :

Josef Hochschwender Witwe ,
Brauerei zum Bären in Schwetz¬
ingen . Inhaberin Josef Hoch
schwender Witwe in Schwetzingen ,

d . Zu O . Z . 65 : „ . .
Firma S . Wallcrstern in
Hockenheim . Das Geschäft ist ans
Solomon Levy , ledig in Hocken -

heim , übergegangen und wird von
diesem unter der Firma S . Waller¬
stein Nachfolger , Colonial - , Ma¬
terial - , Farbwaaren - und Eisen -
Handlung in Hockenheim weiter -
geführt .

Schwetzingen , den 10. April 1895.
Großh . bad . Amtsgericht .

Schmidt .
Q .35 . Nr . 6681 . Baden . In das

Firmenregister wurde unterm 30 , März
l . I . zu O Z . 397 eingetragen :

Firma F . W . Schick , Zweignirder -
lassung , Baden Baden ,

Hauptniederlassung ist die Firma F .
W Schick in Homburg v , d . H, , ein¬
getragen zum Firmenregister des Kgl .
Amtsgerichts Homburg v . d . H am
22 Februar 1895 zu O Z . 355 ,

Inhaber der Firma ist Carl Schick
in Homburg v . d , H .

Der Schwager des Firmeninhabers ,
Herr F . H , Nauth dahier , ist befugt ,
die Firma der Zweigniederlassung Baden
zu vertreten und zu zeichnen.

Baden , den 20 . April 1895.
Großh . bad Amtsgericht -

Büchner .
Q :25 . Nr . 5463 . Emmendingen .

Zum Gesellschaftsregister wurde unter
O Z . 59, Firma S . Goldschmidt
Comp , in Denzlingen , eingetragen :
Die Gesellschaft hat sich aufgelöst und
ist in Liquidation getreten . Liqaidato en
sind die seitherigen Gesellschafter Kauf¬
mann Sally Goldschmidt in Denzlingen
und Joseph Goldschmidt Witwe , Adel¬
heid, geborene Bock, in Fi ankfurt a . M .
Beide Liquidatoren sind je selbständig
zum Handeln befugt . Ewmendingen ,
den 18 . April 1895 . Großh . bad . Amts¬
gericht . Burger .

P :981 . Nr . 4216 . Dur lack . In
das diesseitige Firmenregister wurde ein¬
getragen : Unter O .Z . 211 zur Firma :
. K o l l u m - H o cks Ä i .ld " in Dur
lach : Die Firma ist erloschen

Durlach , den 6 . Avril 1895 ,
Großh . bad . Amtsgericht .

Diez .
Strafrechtspflege .

Ladungen .
Q .22 2 . Nr . 4131 . Pforzheim
1 . Anton Haas , geb . am 9 . Januar

1872 in Megesheim » zuletzt in
Pforzheim ,

2 . Karl Friedrich Klö pser » geb. am
9 . Juli 1874 in Winterbach , zu
letzt in Pforzheim ,

3 . Oskar Emil Keller , geb - am
3 . November 1870 in Pforzheim ,
zuletzt in Pforzheim ,

4 . Gustav Friedrich Nonnenmann ,
geb. am 18- September 1874 in
Oetbronn , zuletzt in Pforzheim ,

d. Wilhelm Dietz , geb . am 8 . Juni
1873 in Neuenbürg , zuletzt in Ell¬
mendingen ,

6 . Jakob Friedrich Den gier , geb .
am 24 . April 1873 in Schwarzen¬
berg , zuletzt in Pforzheim ,

7 . Karl AlphonS Mahler , geb . am
20 , Februar 1873 in Birkenfeld ,
zuletzt in Pforzheim ,

8 . Georg König , geb . am 26 . Juli
1873 in Dobel , zuletzt in Pforz¬
heim ,

9 . ErnstTheodorKalmbacher . geb .
am 27 . Jul » 1873 in Engelsbrand ,
zuletzt in Brötzingen ,

10 Emil Friedrich Hermann Sckön -
thaler , geb. am 8 . Mai 1873 in
Ottenhausen , zuletzt in Pforzheim ,

11 Wilhelm Beetz , geb . am 14 , No¬
vember 1874 in Derdingen , zuletzt
in Evpingen »

12. Heinrich Otto Springer , geb.
am 6 . Oktober 1872 in Iptingen ,
zuletzt in Pforzheim ,

13 . Karl Burger , geb. am 18. Sep¬
tember 1872 in Weiffach , zuletzt
in Pforzheim ,

14 Franz Josef Engelhard , geb,
am 28 . Dezember 1871 in Diefen¬
bach, zuletzt in Tiefenbach ,

15. Friedrich Bauer , geb . am 26.
Februar 1871 in Gemmingen ,
letzter Aufenthalt unbekannt ,

16. Ludwig Friedrich Büchle , geb.
am 29 . Augnst 1872 in Sulzseld ,
zuletzt daselbst,

17 . Bernhard Friedrich Stolzen -
thaler . geb. am 8 . August 1872
in Sulzfeld , zuletzt daselbst,

18 . Pius Stretz , geb. am 2 No¬
vember 1872 »n Elsenz , zuletzt in
Pforzheim .

19. Johann Gustav Kolb » geb. am
8 . Mai 1872 in Bahnbrücken ,
zuletzt in Bahnbrücken ,

20 - Friedrich Wagner , geb. am 15.
Juni 1872 in Wössingen , zuletzt
in Wössingen ,

werden beschuldigt » daß sie als Wehr¬
pflichtige in der Absicht , sich dem Ein¬
tritte in den Dienst des stehenden Heeres
oder der Flotte zu entziehen , ohne Erlaub -
niß entweder das Bundesgebiet verlaffen
haben oder nach erreichtem militärpflich¬
tigen Alter sich außerhalb des Bundes¬
gebiets aufhalten .

Vergehen gegen § 140 Ziff . 1 des
R . StrG .B ,

Dieselben weiden auf
Samstag den 1 . Juni 1895,

Vormittags 9 Uhr ,
vor die II - Strafkammer des Großh .
Landgerichts Karlsruhe zur Hauptver¬
handlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordnung von den Be¬
zirksämtern Nördlingen , Pforzheim ,
Eppingen und Breiten , sowie den Ober -
Smtcrn Schorndorf , Maulbronn , Neuen¬
bürg und Baihingen über die der An¬
klage zu Grunde liegenden Thatsachen
ausgestellten Erklärungen verurtheilt
werden .

Pforzheim , deu 18. April 1895.
Großh , Staatsanwalt .

Dr . Dölt er .
Q :80 2 . Nr . 3075 . Bonndorf .

Der am 14 , März 1859 zu Dangsteiten
geborene , zuletzt in Birkendorf wohn¬
haft gewesene ledige Schuster

Taver Ritter
wird beschuldigt , daß er als Webrmann
des I . Aufgebots ohne Eclaubniß aus¬
gewandert ist.

Uebertretung nach 8 360 Nr . 3 des
Strafgesetzbuches .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts hierselbst auf

Samstag den 13. Juli 1895,
Vormittags 8V , Uhr ,

vor das Großherzogliche Schöffengericht
dahier zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472
der Strafprozcßordnung von dem Land¬
wehr - Bezirkskommando zu Donau »
cfchingen ausgestellten Erklärung ver »
urtbeilt werden .

Bonndorf , den 15 April 18S5.
Köhler ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgei ichts .

O :117,2 . Nr . 2638 . Offenburg .

Großh . Bad . Staats -
Eisenbahnen .

Zur Errichtung eines Gebäudes mit
Aufenthalts - und Uebernachtlokalen , so¬
wie eines Abtrittgebäudes auf dem
Bahnhof Offenburg sollen die Grab -
und Maurerarbeiten , Verputzarbeiten ,
Sleinhauerarbeiten , Zimmerarbeiten .
Schreinerarbeiten , Schlofferarbeiten ,
Gtaserarbeiten . Blechnerarbeiten,Maler¬
und Tüncherarbeiten und Pflästerer -
arbeiten . im Gesammtbetrage von
19,340 M - 41 Pf . für erstgenanntes
und von 1439 M . 13 Pf . für letzt -
genanntes Gebäude , vergeben werden .
Arbeiten gleicher Gattung sollen thun »
lickst für beide Gebäude zusammen v . r -
geben werden .

Pläne und Bedingungen liegen im
Geschäftszimmer des Unterzeichneten
zur Einsicht auf , woselbst auch Ver -
dingungsanschläge abgegeben werden .

Die Angebote sind längstens bis
14 . Mai d . I . , Vormittag » V- 10
Uhr , portofrei und mit geeigneter Auf¬
schrift versehen , anher einzureichen . Eine
Zuschlagsfrist von 3 Wochen wird Vor¬
behalten .

Offenburq , den 24 April 1895 .
Großh . Bahubauinspektor II .

Holzversteigerung .
Q .148 .2. Die Kr . Bezirköforstei

Huchenfeld in Pforzheim versteigert
aus den Domänenwaldungen Würm¬
halde , Niß , Sulzwald , Alter Hau , Brand
und GrÜnwinkel in Hutbezirken der
Forstwirte Baier in Hohenwarth , Rapp
in Hamberg und Gommer in Neu¬
hausen

Samstag de « 4 . Mai L8SS ,
Morgens 9 Uhr , im RathhauS in Ham¬
berg :

2 Eichen Hl - und IV . Kl ; 4 Buchen ;
37 Birken ; 114 tannene und forlene
Sägklötze ; 2103 forlene » tannene und
fichtene Baustämme ; 64 Ster buchen«,
2 Ster eichene, 2 Ster lindene und 78
Ster Nadelholzscheiter ; 280 Ster buch. ,
2 Ster eichene , 51 Ster birkene und
165 Ster Nadelholz - Prügel ; 2970 buch. »
15 eichene , 50 birkene und 321 Nadel -
hol, - Wellen , sowie mehrere Loose Schlag -
raum .

DaS Langholz wird zuerst versteigert .

Truck uad Verl«, drr G. Brau «'scheu Hesbuchdrvckerriiv Karlsruh«.
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